
Kqnerodsrhqftlirher Theolerverein Oberoußem
Vorbereitungen für eine neue Theoterpremiere im Bürgerhous 0beroußem: "D0 worent plOtzlich neun !"

I ln iedem Johr wird durch die Spielet-
gruppe des Verein ein obendfüllendes
Theoterstück erorbeit und mehrfoch im
Bürgerhous in 0beroußem oufgeführt. Bei
der Slijckouswohl wird größter Wert ouf die
0uolitöt und ouf Abwechslung gelegt. Hier
liegt eine der Stärken des Amoteurvereins;
dos gesomte Spektrum der ,,unterholtso-
men Theoterkomödie" wird ousgeschöpft
und in beochtlicher Weise ouf die Bühne
gebrocht. Die Bondbreite der Bühnendorbie-
tungen rekht von klossischen Lustspielen
bis hin zu sponnenden und unterhohsomen
Kriminol- und witzig{rechen Boulevord-
komödien. Stilechte Kostiime und Requisifen,
onsprechende Bühnenbilder und profesionelle
Mosken sind eine Selbstventöndlichkeit.

ln diesem Johr wurde wieder eine der beim
Publikum sehr beliebten spritzigen Boule
vordkomödien ousgewöhlt. Dos Stijck der
beiden Autoren Philip King und Anthony
Amstrong ist voller Witz, Siruofionskomik
und gespickt mitvielen burlesken Einföllen
noch bester englischer Theotermonier.

,,D0 rlloren's pltitzlich neun!" ist der litel
dieses neuen Stijckes. Hondlungsort ist
ein kleines, obgelegenes Cottoge ouf dem
Londe. Dieses Londhous wurde dem iungen
Ehepoor, Anne und Philip Kellowoy von
Philips Eltern geschenkt. Hier soll der onge'
hende Autor Ruhe und Insoirolion für seine
Arbeit on einem bedeutenden, literorischen
Bühnenwerk finden. Die iunge Ehefrou ist
von dieser ldee überhoupt nicht begeistert.
Do worten die beiden nun im neuen, noch
leeren ||ous ouf den Möbelwogen. Doch
stott der Möbel touchen übenoschend
Philips Eltem ouf. Die überous ,,hilfreiche"
und olles besser wissende Schwiegermut-

ter hot der ohnehin genervten Anne gerode
noch gefehlt. Keine Möbel im House, obet
die Schwiegermutter ,,om Hols". Zu ollem
Elend touchen weitere ungebetene Besucher
ouf, die mehr stören ols nützen. Die Loge
wird immer koto$ropholer, dos Choos ist
vorproglommiert.

Die Besucher dürfen sich ouf einige
vergnügliche und unterholtsome Theoter'
srunden voller Spuß und guter Loune freuen.

Iemine für die Auflührungen im
Bürgerhous Oberou0en:
o Somstog, 04. November 2006,

20.00 Uhr, PREIYTIERE
o Sonnlog, 05. November 2004

| 8.00 Uhr
r Somstog 18. November 2006,

20.00 Uhr
o Sonntogt 19. November 2004

| 8.00 Uhr

Korlenvorverkouf: Foto Studio Hoog,
Bergheim (Fußgöngerzone) Ielefon u. Fox
02271' 5 l5 90 oder 83 65 00
Vorverkouf und Abholung be$ellter Korten
im Foyer des Bürgeüouses in OberoufJem
leweils donnerstogs von 10.00- 12.00
Uhr und freitogs von I 6.00 - I 8.00 Uhr.

[}er Komemdschsftliche lheotewerein 0ber'
ouflem wurde 189/ gegündet und wird
somit im nüch$en JoJr sein I lO'iühriges
Be$ehen feiern. In der longen, wechsel-
hoften Geschichb hot es der Verein ver
stonden, die lrodilion zu p{legen und doch
rechtzeitig die Zeichen der Zeit zu erkennen
und durch die Auswohl seiner Sliicke dem
heutigen Publikumsgeschmock Rechnung
zu trogen. Luslspiele und Komödien wollen
die Besucher sehen und diese bekommen

sie ouch geboten. Durch seine fo$ profes'
sionellen Aufführungen ist der Theoter'
verein 0beroußem inzwischen weit über
die Grenzen der Stodt Bergheim hinous
bekonnt. Viele Besucher ous der nöheren
und weiteren Umgebung melden schon
frühzeilig ihre Kortenwünsche on.
Sie kommen gern zu den Theoterobenden
noch Oberoußem und lossen sich von der
Lebendigkeit und Spielfreude der Dontel'
ler begeistern.

Kids und Minis Aktion
Vom 16.10.06 bis zum 18.11.06
fotografieren wir Ihr Kind (bis

14 Jahre)
KOSTENLOS!

ft ryird Prämiert.
a
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